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Weiter höher und schneller, das kennen wir doch schon aus unserem Erwerbsleben. Bei
Kanin Hop ist es die Herausforderung und vor allem der Wille von den Tieren. Alle am
Kanin Hop beteiligten Tiere machen die Wettkämpfe aus Freude an der Bewegung.
2012 war das erste selbständige Jahr von Kanin Hop Schweiz. Bewusst beschränkten wir
uns auf Vorführungen in der ganzen Schweiz und auf die Vorbereitung der 2.
Europameisterschaft in Leipzig.
Das kleine Team konnte an der BEA in Bern und an der LUGA in Luzern das grosse
Publikum begeistern. An der Animalia in St. Gallen war unser Team eine der
Hauptattraktionen. Öffentlichkeitsarbeit leisteten wir auch in vielen Fernsehsendungen wie
z.B. Katharina Wermut in der Show von Kurt Aeschbacher bei SRF 1. Das Fernsehteam
von „Tierisch“ war beim Training der Schweizer Nationalmannschaft dabei und sendete
einen wertvoller Beitrag. Zeitungsberichte fast in allen Zeitungen Landesweit wurden
abgedruckt und auf das interessante Hobby aufmerksam gemacht. Ein Reporter von der BZ
brachte die Vorschau der Mülchirammlerschau mit Kanin Hop sogar auf die Titelseite. An
Publizität fehlt es in unserem Verein nicht. Wir suchen immer noch Leistungsträger die in
den Regionen der Schweiz die nötigen Trainings-Gruppen führen und weiterbringen.
An einer offiziellen Vorstandssitzung und diversen bilateralen Gesprächen haben wir den
Verein geführt. Die Mitglieder werden zum grossen Teil wechseln, weil das Interesse von
den Europa- und Schaukaninchen nicht bei Kanin Hop liegt.
Der Höhepunkt vom verflossen Vereinsjahr war sicher die 2. Europameisterschaft in
Leipzig. Katharina hat das Team auf der technischen Seite vorbereitet. Ich habe mich
zusammen mit Ruth um Transport und Übernachtung gekümmert.
Am 6. Dezember kurz vor fünf Uhr starten wir in Mülchi mit dem beschrifteten Bus. Im
späteren Vormittag hatten wir alle Teilnehmerinnen und Begleiter/Innen mit Tier und
Gepäck geladen. Auf verschneiten Strassen fuhren und standen wir in Richtung Leipzig.
Nach der Ankunft am Abend um 21:30 Uhr war nur nach das Hotel wichtig.
Jeden Morgen fuhren wir mitten vor den Haupteingang und das ganze Team wurde mit der
schönen Nationalmannschaftsjacke beim Einlaufen bewundert. Die Wettkampfinformation
wird Katharina machen. Am Sonntag konnten wir bei grossem Schneetreiben um 14:30 Uhr
starten. Verschneite Autobahnen und viele Unfälle führte dazu, dass wir Schule und Arbeit
für Montag absagen mussten. Unsere Heimreise dauerte 19 Stunden. Von dieser
Europameisterschaft werden wir sicher noch lange sprechen.
Schön, dass wir in Leipzig teilnahmen und alle wieder gut Zuhause angekommen sind.
Für die Unterstützung im vergangen Jahr möchte ich allen herzlich danken. Der Einsatz für
etwas neues ist immer beschwerlich aber auch lehrreich. Unsere Erfolge sind dank dem
grossen Einsatz von einzelnen Mitgliedern sehr gross. Einen speziellen Dank an Katharina
Wermuth welche mit ihren überzeugenden Auftritten im Fernsehen und vor der Presse
fachkundig mit Emotionen überzeugte.
Jetzt freue ich mich auf mein endgültig letztes Jahr als Präsident und freue mich auf die
grossartige Unterstützung vom ganzen Team.

Peter Iseli, Präsident


